
33. Tag der Landesgeschichte in Leipzig 

100 Jahre Landesgeschichte. 

 

Leipziger Leistungen, Verwicklungen und Wirkungen 

 

Tagung anlässlich der Gründung des „Seminars für 
Landesgeschichte und Siedlungskunde“ an der 
Universität Leipzig vor hundert Jahren 

 

Leipzig, 3. - 5. November 2006 

 

Ort: Universität Leipzig, Städtisches Kaufhaus, Raum 
02/08, Universitätsstr. 16 

 

  

 

PROGRAMM 

FREITAG, 3. November 

  

 

13:30 

 

Begrüßung 

 

Prof. Dr. Enno Bünz 

Lehrstuhl für Sächsische Landesgeschichte an der 
Universität Leipzig 



 

Prof. Dr. Manfred Treml 

Gesamtverein der deutschen Geschichts- und 
Altertumsvereine e.V. 

 

Grußworte 

 

Prof. Dr. Alfons Kenkmann 

Geschäftsführender Direktor des Historischen 
Seminars der Universität Leipzig 

 

Prof. Dr. Markus A. Denzel 

Dekan der Fakultät für Geschichte, Kunst und 
Orientwissenschaften der Universität Leipzig 

  

 

SEKTION 1: 

 

Rudolf Kötzschke (1867 - 1949) und die 
Landesgeschichte in Leipzig 

 

Moderation: Prof. Dr. Werner Freitag, Münster 

 

  

 

14:00 

 



Das Fach Geschichte an der Universität Leipzig in der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts 

Prof. Dr. Ulrich von Hehl, Leipzig 

 

15:00 

 

Rudolf Kötzschke als Wirtschaftshistoriker 

Priv.-Doz. Dr. Uwe Schirmer, Leipzig 

 

16:30 

 

Der akademische Lehrer. Erinnerungen an Rudolf 
Kötzschke 

Prof. ein. Dr. Karlheinz Blaschke, Friedewald 

  

 

Festveranstaltung im Festsaal des Stadtgeschichtlichen 
Museums (Altes Rathaus) 

 

  

 

19:00 

 

Begrüßung 

 

Grußwort 

 



Prof. Dr. Franz Häuser 

Rektor der Universität Leipzig 

  

 

Verleihung des Forschungspreises des Gesamtvereins 
der deutschen Geschichts- und Altertumsvereine durch 
den 1. Vorsitzenden Prof. Dr. Manfred Treml 

 

  

 

19:45 

 

Kurzvortrag der Preisträgerin Dr. Simone Mergen, 
Bonn 

 

20:00 

 

Ein Landeshistoriker im 20. Jahrhundert: Rudolf 
Kötzschke zwischen methodischer Innovation und 
Volksgeschichte 

Festvortrag von Prof. Dr. Enno Bünz 

  

 

Im Anschluss Empfang im Alten Rathaus 

 

  

 

SAMSTAG, 4. November 



  

 

SEKTION 2: 

 

Verwicklungen und Wirkungen 

Moderation: Prof. Dr. Heinz-Günther Borck, Koblenz 

 

  

 

8:30 

 

Raum und Volkstum in der deutschen 
Landesgeschichte während der ersten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts 

Priv.-Doz. Dr. Karl Ditt, Münster 

 

9:30 

 

Werner Emmerich - ein Kötzschke-Schüler im 
„Weltanschauungskrieg" 

Dr. Carsten Schreiber, Halle/ Saale 

 

11:00 

 

Walter Schlesinger als Mediävist und Landeshistoriker 

Prof. Dr. Matthias Werner, Jena 

 



12:00 

 

Eine wissenschaftliche Antwort auf die politische 
Herausforderung des geteilten Deutschland und 
Europas: Walter Schlesinger, die ostmitteldeutsche 
Landesgeschichte und die deutsche Ostforschung 

Dr. Klaus Neitmann, Potsdam 

  

 

SEKTION 3: 

 

Perspektiven 

Moderation: Prof. Dr. Enno Bünz, Leipzig 

 

  

 

15:30 

 

Sächsische Landesgeschichte nach 1945: Stationen 
und Perspektiven 

Prof. Dr. Winfried Müller, Dresden 

 

16.30 

 

Landesgeschichte und Kulturgeschichte 

Prof. Dr. Ferdinand Kramer, München 

 



17:30 

 

Schlussdiskussion 

 

19:00 

Geselliges Treffen in„ Zills Tunnel" 

Barfußgässchen 9 

  

 

SONNTAG, 5. November 

  

 

10:00 

 

Stadtführung und Führung durch das 
Stadtgeschichtliche Museum. 

Treffpunkt: Kasse des Stadtgeschichtlichen Museums 
im Alten Rathaus 


